
 

 

ADAC startet Deutschlands größte Sicherheitswesten-

Aktion
 

Rechtzeitig zur dunklen Jahreszeit beginnt mit der Ausgabe von

Sicherheitswesten an Erstklässler zum dritten Mal eines der größten Kinderschutz-

Projekte. Allein in Niedersachsen beteiligen sich rund 1800 Schulen an dem

Projekt. Dort statten der ADAC und seine Partner 75 000 Schulanfänger mit den

Sicherheitswesten aus.   

 

Ziel dieser Gemeinschaftsaktion der ADAC-Stiftung "Gelber Engel", der BILD-

Hilfsorganisation "Ein Herz für Kinder" und der Deutschen Post ist es, den Schulweg für

die Jüngsten noch sicherer zu machen. Die Schirmherrschaft für das Projekt haben

Bundesverkehrsminister Dr. Peter Ramsauer und der Präsident der

Kultusministerkonferenz 2012 Thies Rabe übernommen.  Für Niedersachsen konnte

Ministerpräsident David McAllister als Schirmherr gewonnen werden.   

  

Anlass für die Aktion sind die immer noch alarmierend hohen Zahlen von Unfällen junger

Verkehrsteilnehmer.   

  

Um die Verkehrssicherheit von Schulanfängern darüber hinaus zu verbessern, sollten

Eltern den Schulweg mit ihrem Nachwuchs üben. Gefordert sind aber auch die

Kommunen, die Voraussetzungen für einen gefahrlosen Schulweg zu schaffen, und nicht

zuletzt die Autofahrer. Sie sollten stets ein waches Auge auf Kinder am Fahrbahnrand

haben und in der Nähe von Schulen besonders vorsichtig fahren.  

  

Bundesweit werden insgesamt 750 000 ABC-Schützen an rund 16 500 Schulen die

bunten Sicherheitswesten mit dem Aufdruck "Verkehrsdetektive" erhalten. (ampnet/nic)
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Bilder zum Artikel:

Verunglückte Kinder unter 15 Jahren.

Aktion "Sicherheitswesten" des ADAC gestartet.
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Schulkinder sind gefährdet.



Verunglückte Kinder im Jahr 2011.


